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Bosserodes Sportkegler bleiben nach dem Auswärtssieg in Wettenberg im Kampf um 

den Bundesligaaufstieg. 

Hessenliga 

KC Wettenberg - AN Bosserode 0:3 (34:44) 4665:4725 

Wichtiger Auswärtserfolg für AN Bosserode in Wettenberg, mit 60 Holz Vorsprung 

gewinnen die Wildecker das nächste Hessenligaauswärtsspiel. Die besten 

Einzelergebnisse des Spiels wurden im Startblock erzielt, aber nicht von den 

Hausherren sondern von Bosserode. Andreas Sekulla stellte mit 821 Holz unter 

Beweis wie wichtig er insbesondere in den Auswärtspartien sein kann, Blockpartner 

Michael Reith kam auf nicht minder starke 815 und beide sorgten für eine 

beruhigende 106 Holz Führung. Im Mittelblock gab Tobias Brill mit 793 Holz den Ton 

an, aber auch Roy Hertnagel konnte mit 756 Holz überzeugen und sollte am Ende 

vor zwei Heimspielern liegen – der Vorsprung betrug vor dem Schlussblock 113 Holz. 

Dort brachten Rene Windolf (787) und Sigurd Staniczek (753) das Spiel routiniert 

nach Hause, ein weiterer Meilenstein auf dem Weg zurück in die 2. Bundesliga. 

Bosserode: Andreas Sekulla 821 Holz / 12 EWP, Michael Reith 815 / 11, Tobias Brill 

793 / 9, Roy Hertnagel 756 / 4, Rene Windolf 787 / 6, Sigurd Staniczek 753 / 2. 

KSV Wetzlar - ESV Ronshausen 3:0 (55:23) 5167:4711 

Nichts zu holen gab es für den ESV Ronshausen im Auswärtsspiel beim KSV 

Wetzlar, gegen geschlossen stark spielende Gastgeber konnten die Spieler des ESV 

nur zwei Zähler in der Einzelwertung erkämpfen. Lars Merkert (839) und Thomas 

Schaub (828) gelang es jeweils einen Wetzlarer zu übertreffen. Etwas Positives gab 

es für Ronshausen dennoch, durch die Heimniederlage von Rommerz gegen 

Mittelhessen sind auch die Kegler aus dem Neuhofer Ortsteil in Schlagdistanz des 

ESV gerückt – also noch alles offen im Kampf um den Klassenerhalt. 

Ronshausen: Lars Schmidt 759 / 2, Armin Apel 739 / 1, Jörg Sekulla 766 / 3, Thomas 

Schaub 828 / 6, Thorsten Schaub 780 / 4, Lars Merkert 839 / 7. 

Verbandsliga Nord 

AN Hönebach – BW Herfa 2:1 (44:34) 4862:4657 

Die Verbandsliga-Kegler von AN Hönebach gewann ihr Heimspiel gegen Herfa 

sicher, mussten aber den Zusatzpunkt den Gästen überlassen, die sich diesen mit 

drei starken Ergebnissen klar verdienten. Zu Beginn des Spiels mussten Robert 



Reinhardt und Rene Sufin einen Rückstand von 53 Holz hinnehmen, Kai 

Wollenhaupt egalisierte diesen, ehe Andreas Renelt mit der starken 

Tagesbestleistung von 845 Holz für die erstmalige Führüng der Wildecker sorgte. 

Auch Sebastian Knoth trumpfte mit 832 Holz auf und sorgten für die Vorentscheidung 

im Kampf um den Gesamtsieg, der Zusatzpunkt war aber bereits hier den Gästen, 

dank Ergebnissen von 841, 835 und 812, sicher. Karl-Heinz Renelt sicherte die zwei 

Siegpunkte die AN Hönebach auf dem sechsten Platz hält. 

Hönebach: Robert Reinhardt 772 / 4, Rene Sufin 822 / 8, Kai Wollenhaupt 805 / 6, 

Andreas Renelt 845 / 12, Sebastian Knoth 832 / 9, Karl-Heinz Renelt 786 / 5. 
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AN Bosserode II auf Platz zwei! Die Reserve des Wildecker Hessenligisten besiegt 

am zwölften Spieltag der Bezirksoberliga Ost den Gegner GF Fulda II mit 3:0 – dabei 

überzeugten besonders Arno Köhler mit 768 Holz und Bodo Bartholomäus mit 761 

Holz. 

Bezirksliga-Spitzenreiter TSV Süß musste bei GH Raßdorf die erste 

Saisonniederlage hinnehmen – die Wildecker gewannen das Spiel zwar nur mit 43 

Holz Vorsprung, doch langte dies zu einem 3:0 Sieg – bester Raßdorfer war Thomas 

Breuer mit 773 Holz, bei Süß war dies Helmut Strube mit 742 Holz. AN Hönebach II 

landete einen Auswärtssieg bei der SG Bad Hersfeld – mit 122 Holz Vorsprung 

sicherten sich die Wildecker die drei Zähler und klettern damit auf den zweiten Platz. 

 


